
  Graz, Mai 2017 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Die Steiermark ist ein Land der Kunst und Kultur! Dieses klare Bekenntnis zur Arbeit der 

Künstlerinnen und Künstler in unserem Land ist kein Lippenbekenntnis, sondern der 

Auftrag als Landeshauptmann dafür Sorge zu tragen, dass aus dem reichen 

kulturellen Erbe stets Neues Aufregendes und Inspirierendes wachsen kann. Auch der 

neue für Kultur zuständige Landesrat, Christopher Drexler, hat dies jüngst deutlich zum 

Ausdruck gebracht. 

Die Förderung unserer Kulturschaffenden ist mir ein Herzensanliegen, zahlreiche 

Initiativen – eine Reise mit aufstrebenden jungen steirischen Künstlerinnen und 

Künstlern zur Biennale nach Venedig steht zum Beispiel unmittelbar bevor – zeugen 

davon.  

Das Wirken der unzähligen Künstlerinnen und Künstler, die in der gesamten 

Steiermark, sei es in der Landeshauptstadt Graz, oder in einer der großartigen 

Regionen unseres Landes, das Leben der Steirerinnen und Steirer bereichern, macht 

das „Grüne Herz Österreichs“ erst zu einer der lebenswertesten Regionen der Erde.  

Die von Ihnen in Ihrem Schreiben ins Treffen geführte Äußerung im Rahmen der 

Pressekonferenz ist – zugegeben – „etwas unglücklich“ überliefert worden. Daraus ein 

fehlendes Bewusstsein um den hohen Stellenwert von Kunst und Kultur in unserer 

Gesellschaft abzuleiten, ist allerdings abwegig und falsch. Messen Sie mich bitte an 

Taten, nicht an Worten!  

Wie Sie selbst ausführen, macht das Kulturbudget unseres Landes einen nicht 

unbeträchtlichen Anteil am Landeshaushalt aus, es ist ein Signal für die Wichtigkeit 

des Ressorts, und auch die Steirische Volkspartei, der Sie Desinteresse an der Kultur 

unterstellen, unterstützt seit Jahrzehnten aktiv steirische Kulturschaffende. Kunst und 

Kultur in ihrer Vielfalt und Breite zu unterstützen ist mir ein persönliches Anliegen. Wir 

freuen uns dahingehend auch sehr auf Ihre Mithilfe. 

Ich bin bei der Landtagswahl mit dem Anspruch angetreten die Steiermark an die 

Spitze zu bringen; in wirtschaftlicher, in gesellschaftlicher, aber auch in kultureller 

Hinsicht. Mein Programm für die Steiermark ist ein vielfältiges, Kunst und Kultur 

nehmen darin jedenfalls einen wichtigen Platz ein. Ich möchte diese Gelegenheit 

daher dazu nutzen, Sie, geschätzte Damen und Herren, einzuladen, mich auf diesem 

Weg zu begleiten und weiterhin aktiv daran mitzuarbeiten, die Steiermark als 

Kulturland in die Zukunft zu führen!  

 

Ein steirisches „Glück auf!“ 

 

Hermann Schützenhöfer 

Landeshauptmann der Steiermark 


